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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

hiermit lade ich Sie ganz herzlich zu unserem 
21.Kongress der Vereinigung der Koloprok-
tologen an Rhein und Ruhr e.V. ein. Dieser 
findet auch in diesem Jahr wieder als Hybrid-
Veranstaltung statt.

Nach dem Ausscheiden von Dr. Berg habe ich 
im November 2024 die Leitung der Vereini-

gung übernommen und fühle mich sehr geehrt, diese Vereinigung, an 
der ich schon so viele Jahre teilhabe, über die nächsten Jahre führen 
zu dürfen. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an Eugen Berg für 
alles, was er für die Vereinigung der Koloproktologen getan hat.

Alle unsere Tagungen fanden bisher sowohl live als auch online 
immer großen Anklang, was wir als Bestätigung und Ansporn für die 
weiteren Tagungen ansehen. Entsprechend haben wir uns erneut be-
müht, ein interessantes Programm zusammenzustellen.

Unser erstes Hauptthema befasst sich mit Diagnostik und Behand-
lung der Stuhlinkontinenz, was gerade vor dem Hintergrund einer 
älter werdenden Bevölkerung zunehmende Bedeutung hat. Ein 
weiterer Vortrag beschäftigt sich mit dem Thema der Rektozele.

In der zweiten Sitzung wird der Stellenwert neuer Technologien wie 
die Roboter-Assistierte Chirurgie und die KI in der Chirurgie vorge-
stellt und diskutiert. Es bleibt abzuwarten, inwieweit diese Verfahren 
vor dem Hintergrund der Krankenhausreform und fehlender Geld-
mittel finanzierbar sind.

Die letzte Sitzung hat die Themen der Clostridium difficile - Colitis 
und der genetischen Testung beim kolorektalen Karzinom zum 
Thema.

Wie immer sollen Fallvorstellungen das Ganze abrunden. Sie sind 
herzlich eingeladen einen Fall vorzustellen.

Die intensive Diskussion der Themen liegt uns, wie immer, ganz be-
sonders am Herzen.

Mit freundlichen Grüßen verbleibe ich
Ihr 

Dr. Andreas Ommer, Vorsitzender der VKRR

8:30-9:30	 Anmeldung, Kaffeebar,  

	 Besuch der Industrieausstellung

9:30 	 Eröffnung des Kongresses: 

	 A. Ommer (Essen)

 

Block A:  Funktionelle proktologischen  
Erkrankungen

Vorsitz: 	 Judith Lippler-Davidsson (Düsseldorf ),  

	 Ralf Schmidt (Herne)

9:30	 Diagnostik und konservative Therapie  

	 der Stuhlinkontinenz (A. Ommer) 

9:50 	 Operative Therapie der Stuhlinkontinenz  

	 (K. Matzel) 

10:10 	 Rektozele im Wandel der Zeit (G. Weyand) 

10:40 	 Diskussion

Block B: Moderne Technologien

Vorsitz: 	 Eugen Berg (Recklinghausen),  

	 Sabine Kersting (Unna)

11:00 	 Robotische Rektumchirurgie –  

	 Vorteile für Patienten? (A. Dorenkamp) 

11:20 	 Robotische Chirurgie –  

	 Vorteile für Chirurgen? (I. Iesalnieks) 

11:40 	 KI in der kolorektalen Chirurgie und  

	 Koloskopie (B. Jansen-Winkeln)

 12:00 	 Pause, Besuch der Industrieausstellung

Block C: Varia

Vorsitz: 	 Peter Markus (Essen) Viktor Rempel (Herne)

13:00 	 C. difficile induzierte Colitis – ein Update  

	 (M. Freistühler) 

13:20 	 Kolorektales Karzinom: Indikationen für  

	 die genetische Testung (G. Möslein) 

Block D: Fallvorstellungen 

Vorsitz: 	 Carlo Vivaldi, (Köln),  

	 Gabriele Böhm, (Recklinghausen)

13:40 	 2-3 Fälle

14:10 	 Schlusswort: Ralf Schmidt, (Herne)

Hier direkt Anmelden:

ProgrammVorwort Programm



Bericht vom 21. Kongress der Vereinigung der Koloproktologen an Rhein und Ruhr in Essen
am 21.01.2025

I.  Iesalnieks, A. Ommer

Der  miƩlerweile 21.  Kongress  der  VKRR fand wie auch die letzten zwei  Dekaden an der
Essener Philharmonie staƩ. Der Austragungsort war zum ersten Mal seit Bestehen der VKRR
wegen gesƟegener Kosten (Miete, Catering und Technik) Gegenstand der Diskussion. Den
Vorstands- und Präsidiumsmitgliedern war es sehr wichƟg, dass der Kongress auch weiterhin
in der Philharmonie staƪindet, da der Charme des Ortes und nicht zuletzt auch das gute
Catering schon immer einen erheblichen Anteil an der Popularität der Veranstaltung gehabt
haƩe. Trotz der vergleichsweise niedriger Teilnahmegebühr (60 Euro vor Ort und 50 Euro für
Onlineteilnehmer. Für die VKRR-Mitglieder war die Teilnahme wie immer umsonst) konnte
der  Kongress  refinanziert  werden,  so dass  sich 172 Teilnehmer,  davon 78 in  Präsenz,  am
gewohnten Ort zusammenfanden. 

Die Verleihung der EhrenmitgliedschaŌ der VKRR an den ausgeschiedenen ersten Vorstand
Dr.  Eugen  Berg  durch  seinen  Nachfolger  Dr.  Andreas  Ommer  bildete  gleich  zu  Beginn
sicherlich den emoƟonalen Höherpunkt der Veranstaltung. In seinen Dankesworten blieben
die für ihn so typischen Anekdoten aus dem Berufsleben und Beschwören der Liebe zum BVB
nicht aus. Das Publikum wusste, was man an Dr. Berg neben seiner chirurgischen Autorität
vermissen wird - das Charisma, die gute SƟmmung, den Humor. 

Der Kongress wurde tradiƟonell in 4 Blöcken geteilt mit jeweils 2-3 Vorträgen á 20 Minuten.
Im ersten Block berichteten Dr. Andreas Ommer (Essen) und Prof. Klaus Matzel (Erlangen) aus
Erlangen zum neuesten Stand der WissenschaŌ zum Thema StuhlinkonƟnenz. In den letzten
10-15 Jahren gab es u.a. mit den sog. InjecƟbles und der N. Ɵbialis posterior SƟmulaƟon neue
Hoffnungsträger in  der  InkonƟnenztherapie.  Die  neueren Studienergebnisse haben waren
jedoch ernüchternd.  Unverändert  bleibt  die SakralnervensƟmulaƟon das effekƟvste unter
den  invasiven  Behandlungsverfahren.  Prof.  Matzel  richtete  u.a.  das  Augenmerk  auf  die
Bedeutung der IntussusszepƟon in der DifferenƟaldiagnosƟk der InkonƟnenz und diskuƟerte
den Sphinkterrepair als wichƟge TherapieopƟon bei PaƟenƟnnen mit frischen obstetrischen
Verletzungen.  Hohe  Erwartungen  lagen  sicherlich  auf  dem  Vortrag  von  Dr.  G.  Weyand
(Siegen), der über eine sehr große prakƟsche Erfahrung der Rektozele-Chirurgie aufweisen
konnte. Die DiagnosƟk und die chirurgische Therapie der Rektozele sind stark umstriƩene
Themen,  Dr.  Weyand  konnte  allerdings  posiƟve  Daten  aus  Studien  zu  vielen  operaƟven
Verfahren und im eigenen PaƟentengut vorweisen.

Im  zweiten  Themenblock  ging  es  um  die  modernen  Technologien.  Fr.  Dr.  Dorenkamp
(Recklinghausen)  referierte  über  den  neuesten  Wissenstand  zur  roboƟschen
Rektumchirurgie.  Auch wenn die Vorteile in der Morbidität und Langzeitüberleben immer
noch  nicht  erwiesen  sind,  entwickelt  sich  dieses  Verfahren  zunehmend  zum  allgemein



wahrgenommenen  Standard.  Prof.  Iesalnieks  (Köln)  konnte  jedoch  belegen,  dass  die
roboƟsche Chirurgie im Vergleich zur laparoskopischen mit einer niedrigeren körperlichen
und  mentalen  Belastung  für  den  Operateur  assoziiert  ist.  PD  Jansen-Winkeln  (Leipzig)
präsenƟerte  die  neuesten  Erkenntnisse  zur  künstlichen  Intelligenz  in  der  kolorektalen
Chirurgie und der Endoskopie. 

Den  aktuellen  Stand  des  Wissens  zum  Thema  „Cl.  difficile  InfekƟon“  stellte  in  einer
spannenden PräsentaƟon Dr. Freistühler (Essen) dar. Er konnte zeigen, dass Vancomycin und
Fidaxomycin die zentrale Rolle in der konservaƟven Therapie spielen. Das Metronidazol und
das Bezlotoxumab spielen dagegen nun eine unterordnete Rolle.  Im Falle  einer schweren
therapierefraktären  InfekƟon  ist  eine  Ileostomaanlage  in  Verbindung  mit  einer  lokalen
Vancomycin  Therapie  einer  Kolektomie  bezüglich  des  Überlebens  nicht  unterlegen,  die
Wahrscheinlichkeit des stomafreien Überlebens dagegen höher. Fr. Prof. Möslein (Duisburg)
fasste in ihrem Vortrag die rasanten Entwicklungen im Bereich der geneƟschen Testung bei
PaƟenten  mit  kolorektalen  Karzinomen  zusammen.  Sie  konnte  zeigen,  dass  die
prätherapeuƟsche  Testung  der  Mikrosatellitenstabilität  bei  PaƟenten  mit  kolorektalen
Karzinomen  obligat  ist.  Neu  war  die  Erkenntnis,  dass  eine  prophylakƟsche  subtotale
Kolektomie  (mit  Teilrehalt  des  Colon sigmoideum) bei  ausgewählten PaƟenten mit  Lynch
Syndrom  der  früher  geforderten  totalen  Kolektomie  mit  Ileorektostomie  in  puncto
Langzeitprognose  gleichwerƟg  ist,  was  die  Compliance  der  PaƟenten  sicherlich  erhöhen
würde. Der Kongress endete tradiƟonell mit der Vorstellung spannender klinischen Fälle.  


